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Tagesordnung der 10. Sitzung des Stadtrats 
vom 29.01.2015
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.12.2014

2. Jahresrechnung 2011 Stadt Burgbernheim;
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2011
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2011
 Der Stadtrat billigte den Rechnungsprüfungsbericht, stellte die Jahresrechnung fest und erteilte Entlastung.

3. Jahresrechnung 2013 Stadt Burgbernheim;
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2013
 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2013
 Der Stadtrat genehmigte die über- und außerplanmäßigen Ausgaben und nahm von der Jahresrechnung Kenntnis.

4. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushaltsplans mit Finanzplan und Investitions programm der 
Pfründep� egestiftung für das Haushaltsjahr 2015

 Der beschlossene Haushaltsplan sieht im Verwaltungshaushalt Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 47.000 € und im Ver-
mögenshaushalt 35.000 € vor, eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen.

5. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans der Stadt Burg-
bernheim für das Haushaltsjahr 2015

 Einstimmig verabschiedete der Stadtrat den Haushalt 2015. Der Verwaltungshaushalt schließt mit 5.500.000 €, der Vermö-
genshaushalt mit 2.710.000 €. Der Wirtschaftsplan für die Bereiche Strom, Wasser und Kanal sieht im Erfolgsplan 6.379.000 € 
und im Vermö gensplan 472.000 € vor. Eine Kreditaufnahme ist zur Finanzierung des Neubaugebiets „Gartenfeld-Ost“ in Höhe 
von 950.000 € vorgesehen.

6. Genehmigung des Investitionsprogramms für die Jahre 2015 - 2019 der Stadt Burgbernheim
 Das Investitionsprogramm sieht in den Folgejahren keine großen Ausgaben vor. Neben der Dorferneuerung in den Ortsteilen 

genießt die Schuldentilgung Priorität.

7. Kommunales Unternehmensrecht; Beteiligungsbericht nach Art. 94 GO
 Der Beteiligungsbericht befasste sich mit der Erdgas Burgbernheim GmbH, an der die Stadt Burgbernheim zu 50 % beteiligt ist.

8. Bauvorhaben von Frau Tatjana Weiß auf dem städtischen Bauplatz Blumenstraße 3; Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans Gartenfeld hin sichtlich der östlichen Bau grenze

 Der Stadtrat stellte eine Befreiung in Aussicht.

9. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; Bebauungsplan Nr. 70 „Baugebiet Nörd lich Therme“; Trägerbeteiligung 
nach § 4 Abs. 1 BauGB; Stellungnahme im Rahmen der Nachbarbeteiligung gemäß § 2 Abs. 2 BauGB

 Die Stadt erhebt keine Einwendungen gegen die Planungen.

10. Neubau einer Dorfgemeinschaftshalle in Schwebheim; 
Auftragsvergabe für die Lieferung Vorbau rolladen und Genehmigung der Nachträge

 Die Firma Kneitschel GmbH & Co. KG aus Binzwangen wird für 598,87 € den Rollo lie fern und einbauen.

11. Breitbandförderung; 
 Sachstand zur Markterkundung und Fortführung der Verfahrensschritte
 Die Stadt wird in einem ersten Förderabschnitt den Anschluss der Gewerbebetriebe im In dustriegebiet an das Glasfasernetz 

(FttH) ausschreiben. Zugleich werden die Ortsteile Pfa�  enhofen, Hochbach, Hilpertshof und Wildbad mit einbezogen. Hierfür 
wird in Zusam menarbeit  mit den angrenzenden Nachbargemeinden eine Erschließung mit 50 Mbit/s (FttC) angestrebt. In 
einem zweiten Verfahren wird für Buchheim und Schwebheim ein Breitbandausbau im Rahmen der Dorferneuerung mit 
50 Mbit/s bis 100 Mbit/s zur Förde rung angemeldet. Die erforderlichen Leitungen können dann zusammen mit dem Aus-
tausch der Wasserleitungen bzw. des Kanalsystems verlegt werden.

12. Antrag des Evang.-Luth. Pfarramtes Ergersheim auf Bezuschussung der Kosten für die Renovierung der 
Leichenhalle, Friedhof Pfa� enhofen

 Der Stadtrat fördert die Sanierung mit 500 €.

13. Antrag des SPD-Ortsvereins auf Erhebung von Abstellgebühren am Wohnmobilstellplatz
 Mehrheitlich beschloss der Stadtrat, sich über die Erhebung einer Stellplatzgebühr Gedan ken zu machen. Insbesondere soll 

die Art der Bezahlung (Automat, SMS, …) in einer Wirtschaftlichkeitsberechnung erarbeitet werden.

14. Bauantrag von NiKa, Hans Niebling; Neubau einer Lagerhalle mit Büro in der Industriestraße 21, Burgbernheim
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

15. Sonstiges
 Für das Baugebiet Gartenfeld-Ost werden zwei Straßennamen gesucht.
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HAUSHALTSPLAN DER 
STADT BURGBERNHEIM VERABSCHIEDET
Der Stadtrat hat in der Sitzung am 29.01.2015 den Haushaltsplan für das Jahr 2015 einstimmig verabschiedet.

Abschlussergebnis des Jahres 2013 und Ansätze 2014/2015 

Die vorangegangenen Haushaltsjahre schlossen mit folgendem Ergebnis bzw. Ansatz ab:

Größere Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt:
 1.360.000 € Kreisumlage
 1.118.000 €  Förderung Kinderbetreuung 

in Kindergärten
 793.000 € Personalkosten (ohne 

Stadtwerke)
 325.000 € Gewerbesteuerumlage
 350.000 € Umlage an die Verwaltungs-

gemeinschaft
 234.600 € Zinszahlungen
 88.000 € Umlage für die Grund- und 

Mittelschule

Die größten Ausgabeposten im 
Vermögenshaushalt sind:
 1.500.000 € Erschließung Baugebiet 

„Gartenfeld-Ost“ (incl. 
Strom, Wasser, Kanal)

 556.500 €  Kredittilgungen
 200.000 € Neubau Fußwegverbindung 

zum Seniorenzentrum

Die größten Einnahmequellen:
 1.500.000 € Gewerbesteuer
 1.330.000 €  Beteiligung an der Einkom-

mensteuer 

 950.000 € Kreditaufnahme
 650.000 € Verkauf Gewerbegrund-

stücke
 603.000 € Zuschuss Freistaat Bayern 

Kinderbetreuung
 505.000 € Grundsteuer
 166.500 €  Miet- und Pachteinnahmen
 165.000 € Schlüsselzuweisung
 160.000 €  Konzessionsabgabe (Stadt-

werke Strom, Wasser und Gas)
 120.000 € Holzverkauf aus dem 

Stadtwald

Rechnungsergebnis Haushaltsansätze Veränderung zu 2013

2013 2014 2015

Verwaltungshaushalt: 5.720.022 € 5.300.000 € 5.500.000 € = - 220.022

Vermögenshaushalt: 2.302.747 € 2.200.000 € 2.710.000 € = + 407.252

Gesamt: 7.991.769 € 7.500.000 € 7.500.000 € = - 218.230

Der Wirtschaftsplan für die Bereiche Strom, Wasser und Kanal sieht im Erfolgsplan 6.364.000 € und im Vermögensplan 975.000 € 
vor. 

Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt in den Vermögenshaushalt liegt bei 322.300 €.

An der Burgbernheimer Steige wurden bei 
einer Kontrolle mit dem Landkreisbauhof 
mehrere nicht mehr so standfeste Bäume 
entdeckt. Um einer Gefahr für den Stra-
ßenverkehr vorzubeugen, müssen diese 
zum Stadtwald Burgbernheim gehörenden 
Bäume schon bald gefällt werden.

An einigen Rotbuchen wurde ein Befall 
mit dem Zunderschwamm festgestellt. 
Diese zu den Porlingen gehörende Pilzart 
befällt besonders Rotbuchen und Birken. 
Aus der früheren Verwendung als Zunder 
entstand sein Name. Als Schwäche-
parasit ist er ein typischer Bewohner alter 
Baumbestände. Er bildet mehrjährige 
konsolenförmige Fruchtkörper aus (siehe 

Foto), die an der Rotbuche eine Breite von 
30 cm und mehr erreichen können. Der 
Zunderschwamm dringt in seine Wirts-
bäume über Ast- und Stammwunden ein 
und verursacht im Kernholz eine inten-
sive Weißfäule. Der befallene Baum bricht 
dann häu� g in mehreren Metern Höhe ab 
oder wird leicht vom Wind umgeworfen.

Die notwendige Entfernung der Bäu-
me erfolgt voraussichtlich in der Zeit 
vom 16. bis 18. März 2015. Im Rahmen 
einer verkehrsrechtlichen Anordnung des 
Landratsamtes werden die Fällungsar-
beiten durch die Waldarbeiter der Stadt 
durchgeführt. Für die zeitweise Sperrung 
der Steige an den oben genannten Tagen 
wird um Verständnis gebeten.

VERKEHRSSICHERHEIT: 
BAUMFÄLLUNGEN AN DER STEIGE
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Die Stadt Burgbernheim stieg im Septem-
ber 2013 in das damalige Förderprogramm 
für den Breitbandausbau im Ortsgebiet 
Burgbernheim ein. Bei einem Fördersatz 
von 40 % konnten Maßnahmen mit einem 
Volumen von rund 400.000  € gestemmt 
wer den. Die maximal zu fordernde Band-
breite lag bei 50 Mbit/s.

Im Sommer  2014 wurde ein neues 
Förderprogramm aufgelegt, das für Burg-
bernheim erhebliche Verbesserungen 
brachte. Der Fördersatz stieg auf 90  %, 
es werden max. 800.000 € an Baukosten 
bezuschusst. Der Stadtrat beendete im 
Herbst die Arbeiten am alten Förder-
programm und beschloss, in das neue 
Förderverfahren einzusteigen.

Die zwischenzeitlich durchgeführte 
Markterkundung hatte zum Er-
gebnis, dass die Telekom den Bereich 
zwischen dem Frankenring und dem 
Herz� eckenweg eigenwirtschaftlich auf 
50 Mbit/s ausbaut. Nachdem im Ort Burg-
bernheim (ohne Industrie gebiet) sowohl 
die Telekom als auch Kabel Deutschland 
bereits eine Bandbreite bis zu 100 Mbit/s 
anbieten, greift für diesen Bereich das 
Förderprogramm nicht mehr. Außerdem 
verlegt die Telekom im neuen Baugebiet 
„Gartenfeld-Ost“ Glasfaseran schlüsse 

BREITBANDAUSBAU IN BURGBERNHEIM
bis in jedes Grundstück, 
sodass dort eine optimale 
Breitbanderschließung 
gescha� en wird.

In der Stadtratssitzung 
am 29.01.2015 beschloss 
der Stadtrat folgende 
Ausbau stufen:
• Das Industriegebiet 

Burgbernheim (Rothen-
burger Straße, Industrie-
straße, Gewer bestraße, 
Im Grund, Steinacher 
Straße und Fa. Bratke in 
der Bergeler Straße) wird mit Glasfaserka-
bel bis ins Haus erschlossen (FttH), somit 
steht nach dem Ausbau eine Bandbreite 
von 100 Mbit/s zur Verfügung.

• In den Ortsteilen Wildbad, Hilpertshof, 
Hochbach und Pfa� enhofen werden 
die Kabelverteilerschränke an das 
Glasfasernetz angeschlossen (VDSL), 
die Haus halte können mit Bandbreiten 
von 30 bis 50  Mbit/s versorgt werden; 
inwieweit Synergiee� ekte mit Nach-
bargemeinden oder der tatsächliche 
Verlauf von Glas faserkabeln genutzt 
werden können, bleibt dem weiteren 
Verfahren vorbehalten.

• In einem zweiten Verfahren wird für
Buchheim und Schwebheim ein Breit-

bandaus bau im Rahmen der Dorferneu-
erung mit 50  Mbit/s bis 100  Mbit/s zur 
Förderung angemeldet. Die erforder-
lichen Leitungen können dann zusam-
men mit dem Austausch der Wasserlei-
tungen bzw. des Kanalsystems verlegt 
werden. Die beiden Ortsteile werden 
auf jedem Fall bis zum Kabelverteiler 
an das Glasfaser netz angeschlossen; 
wenn möglich soll bis zu jedem Haus ein 
Glasfaseran schluss verlegt werden.

Der bisherige Zeitplan sieht vor, dass
im Spätsommer  2015 die Verträge mit 
einem Telekommunikationsunternehmen
 geschlossen werden und danach mit dem 
Ausbau begonnen werden kann. 

ASB SENIORENZENTRUM: HANDWERKER IM ENDSPURT
Im neuen ASB Seniorenzentrum an der 

Gartenstraße ist einiges los. Zahlreiche 
Handwerker geben sich die Klinke in die 
Hand, es werden Elektroleitungen verlegt, 
die letzten Trocken bauarbeiten durchge-
führt, die Bäder fertiggestellt sowie die 
Fassaden verputzt und angestri chen. Im 
Mai/Juni 2015 werden die ersten Bewohner 

einziehen können und das Gebäude mit 
Leben füllen.

Parallel zu den Bauarbeiten laufen die 
Einstellungen von Personal. Immerhin 
werden bei vol ler Auslastung des Heims 
50  Arbeitskräfte benötigt. Im März/
April  2015 können Sie einen Blick in das 

Seniorenzentrum werfen. Der ASB bietet 
Führungen über die Baustelle an, dort 
gewinnen Sie nicht nur einen Einblick in 
die Raum situation, es gibt auch Informa-
tionen zum Betreuungskonzept.

Nähere Infors über die Heimplätze, Per-
sonaleinstellungen und Führungen erhal-
ten Sie direkt beim ASB: Tel. 09841/6690-0. 

Im evangelischen Kindergarten Arche Noah in Burgbernheim sind für das neue 
Kindergartenjahr 2015/2016 noch wenige Plätze frei. Alle Eltern, die ihr Kind ab 
September oder später in die Einrichtung bringen möchten, werden gebeten, 
ihr Kind (falls noch nicht geschehen) anzumelden. Telefonische Terminvereinba-
rungen sind bei Kindergartenleiterin Anita Schnotz (Tel. 09843/1241) möglich.  

Auch wenn Eltern noch nicht genau wissen, ab wann sie ihr Kind zur Betreuung 
in die Tagesstätte bringen möchten, werden diese gebeten, ihr Kind anzumelden, 
damit Träger und Team personell und � nanziell für das neue Kindergartenjahr pla-
nen können. In den drei Kleinkindergruppen werden Kinder ab neun Monate bis 
drei Jahre aufgenommen. In den drei Kindergartengruppen werden Kinder zwi-
schen drei und sechs Jahren betreut. Auch Kinder mit Behinderung oder Kinder, 
die von einer Behinderung bedroht sind, werden in der integrativen Einrichtung 
gefördert.

KINDERGARTEN-
ANMELDUNG

���

�
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BEFAHREN VON WALDBÖDEN – 
EIN KAVALIERSDELIKT?

Aus aktuellem Anlass – zweiter milder 
Winter in Folge – hier wichtige Infos der Forst-
verwal tung U� enheim (Forstrevier Burg-
bernheim) für Waldbesitzer und Brennholz-
selbstwerber zum Thema Bodenschutz.

Für die Nutzung des nachwachsenden 
Rohsto� s Holz ist der Einsatz von Forst-
maschinen und landwirtschaftlichen 
Schleppern und damit ein Befahren 
von Waldböden unvermeidbar. Dabei 
müssen jedoch aus Gründen der Nach-
haltigkeit und des Bodenschutzes (z. B. 
Gefahr der Verdichtung und Vernässung 
des Oberbodens, Wurzelzerstörungen, 
erschwerte Verjüngung des Waldes, Be-
standsschäden usw.) gewisse fachliche 
und gesetzliche Vorga ben (siehe Bayer. 
Waldgesetz und Bodenschutzgesetz) 
streng beachtet werden.

Um Schäden an den Waldböden, am 
Baumbestand und an den Forstwegen 

zu vermeiden, gelten daher folgende 
Grundsätze:
• BESTANDSSCHONENDE und um-

sichtige Holzernte/Baumfällung! 
• Maschinen bewegen sich abseits der 

Forstwege NUR auf vorhan denen 
RÜCKEGASSEN! (Anmerkung: Rücke-
gassen sind Fahrwege im Waldbestand. 
Sie werden parallel zu einander im Ab-
stand von ca. 30 m mit einer Breite von 3 
bis 4 m systematisch angelegt, dauerhaft 
als solche genutzt und möglichst farblich 
markiert. Sie verhindern das schäd liche 
ganz� ächige Befahren des Waldes.)

• Rückung und Abfuhr des Holzes 
NUR BEI TROCKENEM WETTER oder 
ANHALTENDEM FROST! Die Arbei-
ten sind beim Auftreten von Gleis-
bildung SOFORT abzubrechen!
Bei der Brennholzselbstwerbung in 

den Stadt- und Gemeindewäldern der 
Verwaltungs gemeinschaft Burgbern-

heim (VG) ist außerdem zu beachten, 
dass die dort geltenden Holzpreise nicht 
mit einem Aufschlag für unvorhergese-
hene Weginstandsetzungen kalkuliert 
sind. Bei unachtsamer oder fahrlässiger 
Holzabfuhr, in Verbindung mit einem hö-
heren Kon trollaufwand, wäre daher mit 
deutlichen Preissteigerungen bei der zu-
künftigen Brennholz vergabe zu rechnen.

Zudem wurde eine schriftliche Verein-
barung mit den Brennholzselbstwerbern 
in den Kommunalwäldern der VG einge-
führt. Diese beinhaltet eine ausführliche 
und verbindliche Einweisung, verdeut-
licht die übernommene Verantwortung, 
informiert über mögliche Ge fahren (inkl. 
der Unfallverhütungsvorschriften) und 
soll Zuwiderhandlungen ausschließen 
bzw. nachverfolgbar machen.

Eine erfolgreiche und unfallfreie Wald-
arbeit wünscht Ihnen Ihr Förster Arno 
Schellartz. 

Wann haben Sie den letzten Aus� ug in 
unsere schöne Land schaft gemacht? Von 
Ansbach bis Rothenburg, von Neustadt/
Aisch bis Feuchtwangen laden zahlreiche 
wunderschöne Täler, der Albanstieg und 
o� ene, lichtdurch� utete Wacholderheiden 
zum Radfahren und Spazierengehen ein. Es 
gibt noch viele „Schmuck kästchen“ der Na-
tur hier bei uns im Naturpark Frankenhöhe. 
Machen Sie doch auch mal Urlaub zuhause! 
Lernen Sie Ihre Region, die Frankenhöhe, 
besser kennen.

Zum Urlaub gehört natürlich auch das 
Genießen der regio nalen Spezialität:  Las-
sen Sie sich während der Frankenhöhe-
Lamm Aktionswochen vom 13. März 
bis 12.  April  2015 in den Gaststätten 
der Frankenhöhe mit Köstlichkeiten 
vom Fran kenhöhe-Lamm verwöhnen! In 
Burgbernheim bietet der Gasthof „Zum 

goldenen Hirschen“ leckere Lammspezi-
alitäten an. Oder Sie greifen selber zum 
Kochlö� el, denn das Frankenhöhe-Lamm 
gibt es auch in Metzgereien und Bauern-
läden oder direkt vom Schäfer. Wem noch 
das passende Rezept fehlt - kein Problem: 
im Fran kenhöhe-Lamm Kochbuch � nden 
Sie von mediterran bis klassisch erprobte 
leckere Rezepte von Gastronomen und 
Schäfern zum Nachkochen.

Adressen der Frankenhöhe-Lamm Gast-
stätten, Metzgereien, Bauernläden und 
Schäfer sowie das Frankenhöhe-Lamm 
Kochbuch und Infos erhalten Sie beim 
Land schaftsp� egeverband Mittelfranken, 
Tel.  0981/4653-3520, E-Mail:  info@lpv-
mfr.de oder unter www.frankenhoehe-
lamm.de.

  

FRANKENHÖHE-LAMM AKTIONSWOCHEN 
VOM 13.03. BIS 12.04.2015
Frankenhöhe-Lamm – Urlaub mal zuhause auf der Frankenhöhe!Frankenhöhe-Lamm – Urlaub mal zuhause auf der Frankenhöhe!

Ernst BEckUnternesselbach 175, 91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09164/1022

Ernst BlankSommersdorf 40, 91595 Burgoberbach, Tel.: 09805/500

Joris callEnsSchloßstraße 16, 90619 Trautskirchen, Tel.: 09107/1779

roBErt HacknErTriebendorf 13, 91560 Heilsbronn, Tel.: 09872/805455

Florian  HirscHGrundweg 14, 91469 Hagenbüchach, Tel.: 0171/5602796

GErHard kammlEitEr
Bühl 1, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/2843

stEFan kraussSchulstraße 2, 91619 Obernzenn, Tel.: 09844/9782266

WErnEr u. HEidi madEr
Plankstatt 2, 91448 Emskirchen, Tel.: 09104/978

jeden Freitag auf dem Bauernmarkt Erlangen

jeden Samstag auf dem Bauernmarkt Fürth

Hans und GüntEr mEyEr
Kaltengreuth 6, 91522 Ansbach, Tel.: 0981/9722733

GüntHEr oBErmEyEr
Bieg 10, 91598 Colmberg, Tel.: 09803/366

lutz rinGErEckartsweiler 8, 91578 Leutershausen, Tel.: 09868/5140

JosEF rossPeppenhöchstädt 7, 91486 Uehlfeld, Tel.: 09163/8291zicklein gibt es bei:toBias niklasObernbibert 3, 91622 Rügland, Tel.: 09828/911760

landscHaFt, diE scHmEckt!Genießen Sie zartes und aromatisches Franken höhe- Lamm in 

Ihrer Gaststätte – oder frisch vom Metzger und zuhause selbst 

zubereitet. Denn dadurch ...  erhalten Sie eine regionale Spezialität der kurzen Wege,

  unterstützen Sie die heimischen Hüteschäfer bei ihrer    

aktiven Landschaftspflegearbeit,
  und tragen zum Erhalt der abwechslungsreichen Landschaft 

des Naturparkes Frankenhöhe bei.das Frankenhöhe-lamm wächst auf den artenreichen Weiden 

dieser schäfer heran:

ProJEktlEitunG: Landschaftspflegeverband Mittelfranken

Feuchtwanger Str. 38, 91522 Ansbach

Tel. 0981/4653-3520, Fax 0981/4653-3535

e-mail: info@lpv-mfr.de, www.lpv-mfr.de

gefördert durch:

Mitglied im:

FrankEnHöHE-lamm – 
FlEiscH- und WurstsPEzialitätEn  

ErHaltEn siE HiEr: (bitte vorbestellen)

mEtzGErEi HolcHFiliale Oberhäuserstr. 28 - 30, 91522 ansbach, Tel.: 0981/46106-0

Filiale Friedrichstraße 6, Tel.: /66573

Filiale Karlstraße 21, Tel.: /96116
www.metzgerei-holch.demEtzGErEi scHürmEr

Kleibäckerstr. 2, 91472 ipsheim, Tel.: 09846/258

Filiale im Handelshof, Rothenburger Str. 45, 91589 Bad Windsheim,  

Tel.: 09841/401596www.schuermer.de
mEtzGErEi nEukamHauptstraße 34, 91564 neuendettelsau, Tel.: 09874/4202 

www.metzgerei-neukam.demEtzGErEi mEilEr GmBH & co kG

Rothenburger Str. 250, 90431 nürnberg, Tel.: 0911/613866

Filiale Südwestpark 64, Tel.: 0911/671790

Filialen Hauptbahnhof: Markthalle, Tel.: 0911/2029837

Osthalle, Tel.: 0911/2427328
Filiale Obere Kanalstraße 30, Tel.: 0911/28749103

Filiale Kronacher Straße 55, Tel.: 0911/97113122

www.metzgerei-meiler.demEtzGErEi klEnkHauptstraße 14, 91617 oberdachstetten, Tel.: 09845/96888

Filiale im Nahkauf, Ansbacher Str. 2, 91598 colmberg, Tel.: 09803/94150

Filiale im Nahkauf, Kreuthfeldstr. 10, 91608 Geslau, Tel.: 09867/978309

mEtzGErEi FrankSteinerne Steige 6, 91583 schillingsfürst, Tel.: 09868/331, 

dEr BauErnladEnJoh.-Seb.-Bach-Platz 5, 91522 ansbach, Tel. 0981/77339 

Hofladen: Hofweg 7, 91580 Petersaurach-külbingen, Tel.: 09802/8700

www.bauernladen.com
mannHoFEr BauErnladEn
Mannhoferstr.44, 90765 Fürth, Tel.: 0911/767315, Ruhetag MO, DI u. MI

www.knorr-mannhof.dedEr dorFladEnHüttendorfer Str. 100, 91056 Erlangen-Hüttendorf, Tel.: 0911/763651

nEFF FlEiscHmanuFaktur GmBH & co kG

Albrecht-Dürer-Str. 17, 74575 Schrozberg, Tel.: 07935/72511

www.fm-neff.de

www.frankenhoehe-lamm.de

adrEssEnFrankEnHöHE-lamm
2015

Foto: Andreas Spiering
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Genießen Sie Ihren Urlaub zuhause! 
Frankenhöhe-Lamm – Landschaft, die schmeckt!
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N S B A C H
S T A D T

Integrierte Leitstelle
AA

Notruf:

Ab sofort nur
noch diese Nummer!

112
19222

Rettungsdienst / Feuerwehr Der diesjährige Schnittkurs � ndet am 
Samstag, 7.3.2015, um 9.00 Uhr statt.
Tre� punkt ist am Rathaus

Referent ist Herr Weiglein, von der Baum-
schule Weiglein in Wiesentheid. 
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen! 

Obst- und Gartenbauverein 
Burgbernheim e.V.

SCHNITTKURS
in der Praxis

Das Dutzend ist voll: Nur noch wenige 
Wochen verbleiben bis zur zwölften 
Au� age des Burgbernheimer Berglaufs, 
der sich längst vom Geheimtipp zu einem 
Magneten für Lauf sportbegeisterte 
entwickelt hat. Den 19. April 2015 sollten 
sich somit nicht nur leistungs orientierte 
Sportler, sondern auch die vielen Hobby-
läufer in der Region fest im Terminkalen-
der vormerken. Die Vorbereitungen der 
Verantwortlichen des TSV Burgbernheim 
sind weit gehend abgeschlossen, die 
Strecken festgelegt und ausgemessen. 
Für die sechs Laufwettbe werbe rechnet 
das rührige Organisationsteam wieder 
mit weit über 300 Teilnehmern. Nicht 
selten nehmen diese sogar weite Anrei-
sen in Kauf, um die familiär geprägten 
Wettbewerbe in herrlicher Natur nicht zu 
versäumen. Aus allen mittelfränkischen 
Regierungsbezirken waren sie zuletzt 
auf den Kapellenberg gekommen. Aber 
auch bis nach Karlsruhe, Stuttgart sowie 
ins Hohenloher Land ist der gute Ruf des 
Burgbernheimer Berglaufs zwischenzeit-
lich vorge drungen.

Der Startschuss für einen bunten Mix 
an Streckenangeboten wird auf dem 
malerischen Pla teau hoch oberhalb der 

schmucken Kleinstadt erfolgen. Auf die 
Lau� reunde  warten - wie gewohnt - sehr 
attraktive Strecken. Dies betri� t sowohl 
den sportlichen Teil als auch den Reiz, 
den die herrliche Frühlingslandschaft 
zwischen blühenden Streuobstbestän-
den auf Aus dauersportler wie auf Zu-
schauer ausüben wird.  Den Auftakt des 
Renntages bildet der ge meinsame Start 
der Hobbyläufer mit den Nordic-Walking-
Fans. Sie werden sich ab 09.30 Uhr auf ei-
ner 5,7 Kilometer langen Strecke messen. 
Nur fünfzehn Minuten später folgt mit 
dem Crosslauf ein weiterer Höhepunkt. 
Es liegen anspruchsvolle 13,6  Kilometer 
und ca. 450 Hö henmeter vor den ambiti-
onierten Läufern. Fast schon berühmt-be-
rüchtigt ist der Frigglessteig an der Nord-
� anke der Frankenhöhe. Ab 11.30  Uhr 
beginnen kurz hintereinander die beiden 
Schülerläufe über jeweils 1,7  Kilometer, 
ehe mit dem Bambinilauf über 600 Meter 
ein sicher lich spannender Abschluss auf 
dem Programm steht.

Unmittelbar nach den Zieleinläufen 
werden mit traumhaftem Blick über die 
Windsheimer Bucht die Siegerehrungen 
durchgeführt. Viele großzügige Spon-
soren gewährleisten, dass kei ner mit lee-

ren Händen 
nach Hause 
gehen muss: 
Alle Teilneh-
mer erhalten 
eine Urkunde, die Sieger werden mit 
Medaillen oder Pokalen ausgezeichnet 
und auch die Bambinis können sich über 
einen „Teilnahme-Orden“ freuen. Aber 
nicht nur die Sportfreunde kommen auf 
ihre Kosten, denn viele Zaungäste genie-
ßen den Naturgenuss an der Frankenhö-
he und feuern ihre Favoriten begeistert 
an. Eine Selbstverständlichkeit ist es, dass 
das Cateringteam des Sport vereins Be-
sucher wie Teilnehmer ausreichend und 
gut versorgen wird. Die Vorbereitungen 
laufen jedenfalls schon auf Hochtouren 
und schon bald wird es an den Hängen 
des Kapellen bergs wieder heißen: „Hopp, 
hopp, hopp – nauf´m Berch!“

Aktuelle Informationen zum Berglauf 
sowie die Einzelheiten zur Anmeldung 
sind auf der Homepage des TSV Burg-
bernheim unter www.tsvburgbernheim.
de zu � nden. Anmeldungen sind über 
die Online-Plattform möglich. Nachmel-
dungen werden dann auch noch am 
Veran staltungstag entgegen genommen.

12. BURGBERNHEIMER BERGLAUF 
STEHT IN DEN STARTLÖCHERN
Laufevent mit magischer Anziehungskraft

STAATL. ONLINE-
FISCHERPRÜFUNG 
2015

Der Bezirks-Fischerei-Verein Rothenburg 
ob der Tauber veranstaltet ab 02.03.2015 
einen Vorbereitungslehrgang für die 
Staatliche Online-Fischerprüfung.

Weitere Infos unter www.� schereiver-
ein-rothenburg.de,  bfv-rothenburg@t-
online.de, Telefon 0160/97669012 oder 
in der Gaststätte „Fischerheim“ in Neu-
sitz sonn tags von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig 
an, da noch eine Registrierung vor 
Kursbeginn erforderlich ist.
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Zum ersten Mal bieten die drei Burgbern-
heimer Gastronomenfamilien Kornder, Hof-
mann und Birngruber eine geführte Schlem-
merwanderung durch Burg bernheims 
(ho� entlich) blühende Streuobstwiesen an.

Unter dem Motto „EinHeimischer in 
der Blüte“ wird Stadtgärtner Ernst Gre� g 
die Wanderung mit allerhand Wissens-
wertem rund um den Lebens raum Streu-
obstwiese und die schönsten Winkel 
Burgbernheims bereichern.

Während der Wanderung wird dann 
immer wieder ein leckerer Gang an den 
Schlemmerstationen auf die Wanderer 
warten und natürlich werden auch die 
Produkte des EinHeimischen mit ver-
kostet.

Musikalisch umrahmt wird die 
Wanderung von den Bernemer Berch-
zwetschgen. 

Eine kleine Schnapsprobe unterwegs 
durch die Brennerei Markert rundet das 
Programm rund ums Obst ab.

Zum fröhlichen Ausklang geht es 
dann  zurück zum Minigolf, an dem Olga 
Joachimsthaler bereits mit Ka� ee und 
selbstgebackenem Kuchen auf die Wan-
derer wartet.

Dort werden die Berchzwetschgen 
noch für einen krönenden Abschluss des 
Aus� ugs sorgen.
Im Preis von 29 € sind enthalten:
–  Geführte Wanderung durch Ernst Gre� g
–  1 Glas Secco
–  Vorspeise
–  Hauptgang mit Getränken
–  Schnapsprobe
–  Dessert
–  Musikalische Umrahmung durch die 

Berchzwetschgen

Beginn der Wanderung ist um 10.30 Uhr 
am Minigolf in Burgbernheim, zu dem 
auch wieder zurückgewandert wird.

Karten sind im Vorverkauf bei den aus-
richtenden Gasthäusern erhältlich.

Wir behalten uns vor, die Veranstaltung 
bei schlechtem Wetter abzusagen (Rück-
erstattung des Geldes).

Kommen Sie mit auf unsere kulinarische 
Entdeckungstour.

Auch für uns wird es eine neue Erfah-
rung und aufregende Sache sein.

Wir freuen uns auf Sie
Familie Kornder
Familie Hofmann
Familie Birngruber

BURGBERNHEIMER SCHLEMMERWANDERUNG
„EINHEIMISCHER IN DER BLÜTE“
3. Mai 2015

Fotos: Hartmut Assel

PROGRAMM 
BURGBERNHEIM

UND
MARKTBERGEL

Außenstelle Burgbernheim:
Donnerstag, 26.03.2015, 20.00 – 22.00 Uhr
Gefahren im Internet, wie kann ich 
mich schützen
Mittelschule Burgbernheim
(Christian Häberlein)

Nähere Informationen zu den einzel-
nen Vorträgen und Kursen entnehmen 
Sie bitte dem VHS-Programmheft. 
Anmeldungen an Roland Treuheit, Tel. 
09843/3793, oder an die VHS-Geschäfts-
stelle in Neustadt a.d.Aisch, Tel. 09161/
92-556, oder über die Anmeldekarten im 
VHS-Programmheft.

Außenstelle Marktbergel:
Freitag, 06.03.2015, 19.00 – 22.00 Uhr
Kochkurs in der ehemaligen Grund-
schule in Marktbergel (Ludwig Hanauer)

Freitag, 20.03.2015, 19.00 – 21.00 Uhr, und
Samstag, 21.03.2015, 10.00 – 14.00 Uhr

Die Geschichte der Muna-Oberdach-
stetten mit Rundgang Munasied-
lung 21, Landgasthof Büttelberg 
(Friedrich Wittmann)
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BESUCH DER KZ-GEDENKSTÄTTE FLOSSENBÜRG
Im Dezember besuchten wir, die 8. und 

9.  Klasse der Mittelschule Burgbernheim-
Marktbergel, die KZ-Gedenkstätte Flos-
senbürg. Nach dreistündiger Busfahrt 
erwarteten uns bereits die Gedenkstätten-
Mitarbeiterinnen Margit Sailer und Susanne 
Tröger, die uns nach Klassen getrennt über 
das Gelände führten und durch die Ausstel-
lung begleiteten. 

Rund 100000 Menschen hielt die 
SS (Schutzsta� el) zwischen 1938 und 
1945 im Konzentrationslager Flossen-
bürg als Häftlinge gefangen. Mindestens 
30000 kamen in dieser Zeit ums Leben. 
Am Eingangstor konnten die Gefan-
genen das Schild „Arbeit macht frei“ 
lesen. Das ist eigentlich, wenn man da-
rüber nachdenkt, eine Morddrohung. 
„Arbeit macht frei“ bedeutet Befreiung 
vom Leben, denn im KZ wollte die 
NS-Diktatur gezielt viele Menschen 
durch Arbeit umbringen. Im Granit-
steinbruch gelang das auch. Häftlinge 
stürzten ab, wurden von herabfallenden 
Gesteinsbrocken erschlagen oder starben 

an Überanstrengung. Mit den furcht-
baren Lebensbedingungen im Lager mit 
Hunger, Krankheiten, fehlender Hygiene, 
stundenlangem Appell stehen sowie 
gewaltsamen Übergri� en und Hinrich-
tungen wurden viele Gefangene 
ermordet. Als im April 1945 die US-
Armee das Lager befreite, fanden 
sie 1500 Schwerkranke. Sie waren 
von der SS bei der Lagerräumung 
nicht mit auf den Todesmarsch genom-
men worden. Es ist kaum zu glauben, aber 
SS-O�  ziere auf einem nahegelegenen 
Hügel ihre Häuser hatten, in denen sie 
mit ihren Frauen und Kindern lebten, sich 
um sie sorgten, sie liebten und mit ihnen 
Spaß hatten. Doch im Lager wurden sie 
zu skrupellosen, brutalen Menschen, bes-
ser gesagt zu Unmenschen. 

Mit einem Gesteck, einem Text und 
einer Schweigeminute gedachten wir 
der Opfer des Nationalsozialismus. (Katja 
Himmler)

Unsere Meinungen zum Besuch der KZ 
Gedenkstätte könnt ihr im 
Folgenden lesen.
• Mich hat berührt, dass 

die Gefangenen unter 
erbärmlichen Verhältnis-
sen gelebt haben, immer 
Angst haben mussten zu 
sterben. Entsetzt bin ich 
darüber, dass die Häft-
linge so gequält wurden. 
(Jasmin Pönicke)

• Ich habe gelernt, dass ich 
mein Leben schätzen soll 
und glücklich sein soll, 
mit dem was ich habe. 
(Ronja Mohrmüller)

• Ich bin froh, dass bei uns in Deutschland 
Frieden herrscht. (Tobias Breininger)

• Das Doppelleben der SS-Wachmann-
schaft � nde ich krass: Daheim Ehemann 
und liebevoller Vater, im Lager Men-
schenverächter und Mörder. (Moritz 
Meyer)

• Die Gedenkstätte ist ein Ort zum Nach-
denken. Ich hab mir sogar gedacht: 
Zum Glück lebe ich jetzt und nicht zu 
dieser Zeit. (Michelle Meyer)

• In der Kirche waren das Gesteck, der 
Text und die Stille schön. Die Schweige-
minute gab mir Zeit, an die Opfer des 
Nationalsozialismus zu denken. Ich bin 
froh, dass wir heute die Freiheit genie-
ßen können und Hitlers Zeit ho� entlich 
endgültig vorbei ist. (Lea Meyer)

• Dank der Besichtigung verstehe ich die 
ganze Situation besser und kann mir 
manches besser erklären und vorstel-
len. (Lisa Kleinschroth)

• Mich hat entsetzt, dass in diesem Lager 
so viele Menschen gestorben sind. 
(Cedric Bärenfänger)

• Unsere Schweigeminute fand ich gut, 
denn man hat nicht oft Gelegenheit, 
sich Gedanken über diese Menschen zu 
machen. (Nele Kornder)

• Ich verstehe nicht, warum eigentlich 
ganz normale Menschen wie wir dazu 
fähig waren, anderen Menschen so ein 
Leid zuzufügen. (Ste� en Schrödl)

• Ich hätte mir vielleicht ein paar mehr 
Gebäude gewünscht, damit die Ge-
denkstätte noch anschaulicher wird. 
(Sabrina Tanch)

• Insgesamt hat sich die Fahrt nach Flos-
senbürg sehr gelohnt und ich empfehle 
anderen Klassen, auch einmal eine 
KZ-Gedenkstätte zu besuchen. (Justin 
Domke) 

Gedenkstätten-Mitarbeiterin Margit Sailer erklärte uns die 
Bedeutung des Apell-Platzes

Datum Veranstaltung

Mittwoch, 04.03.2015, 19.00 Uhr Elternabend für die 3. Klassen „Das bayerische Schulsystem“

bis Montag, 09.03.2015 Anmeldung der externen Quali-Teilnehmer

Mittwoch, 11. 03. 2015 Quattro-Turnier für Mädchen der 7. bis 9. Klassen in Obernzenn

Dienstag, 17. 03. 2015, 19.30 Uhr Info-Veranstaltung zu den Ganztagesangeboten der Schule

Mittwoch, 18. 03. 2015 Quattro-Turnier für Jungs der 7. bis 9. Klassen in Obernzenn

Montag, 23. 03. 2015 bis Freitag, 27. 03. 2015 Schuleinschreibung: Die Eltern werden schriftlich über den genauen Termin 
informiert. 

Montag, 30. 03. 2015 bis Freitag, 10. 04. 2015 Osterferien

TERMINÜBERSICHT GRUND- UND MITTELSCHULE
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BESUCH BEI DER FREIWILLIGEN 
FEUERWEHR BURGBERNHEIM

Im Januar besuchten die 3.  Klassen mit 
ihren Lehrerinnen Susanne Geldmacher 
und Christine Lang die Freiwillige Feuerwehr 
Burgbernheim. Marco Schrödl, stellvertreten-
der Kommandant, erklärte uns viele interes-
sante Dinge, von denen wir Vieles noch gar 
nicht wussten. Zum Beispiel die fünf W-Fra-
gen, die man beantworten muss, wenn man 
einen Notfall meldet: Wer ruft an? Wo brennt 
es? Was brennt? Wie ist die Situation? Warten 
auf weitere Fragen. Er erklärte uns auch die 
verschiedenen Aufgaben der Feu erwehr: 
Löschen, Schützen, Retten und Bergen.

Danach durften zwei Kinder Feuer-
wehrausrüstungen anziehen. Es ist ganz 
schön warm darunter. In einem Kurz-
� lm über das Feuer wurde gezeigt, was 

man im Brandfall ma chen sollte und 
was nicht. Sehr beeindruckt waren wir 
alle über ein Modellhaus, in dem erst die 
Küche voller Qualm war und plötzlich 
das ganze Haus. Zum Glück war die Feu-
erwehr sofort zur Stelle und vertrieb den 
Qualm.

Zum Schluss zeigte uns Herr Schrödl 
ein Feuerwehrauto. Insgesamt neun 
Feuerwehr leute können mitfahren und 
wir durften alle mal im Fahrzeug sitzen. 
Bevor wir wieder in die Schule zurück-
gegangen sind, gab Herr Schrödl jedem 
eine Feuerwehr-Urkunde und ließ zum 
Abschied das Martinshorn ertönen. Leider 
war unser Aus� ug dann auch schon wie-
der vorbei, aber wir haben viel gelernt und 
es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht.

Leni Goller, Marlene Dasch, 
Laureta Kastrati, 3. Klasse

Zwei Mitschüler sehen beinahe wie richtige 
Feuerwehrleute aus.

Im Januar trafen sich 17  Hundebesitzer 
mit Frau Dr. Annette Volkamer im Gasthaus 
„Golde ner Engel“ in Burgbernheim.

Die Idee für einen Erste-Hilfe-Kurs am 
Hund entstand beim „Gassi-Gehen“ mit 
den Vierbei nern,  bei dem sich in Burg-
bernheim täglich ein paar Hundebesitzer 
zur gleichen Zeit zusam men� nden.

Schnell wurde mit Frau Dr.  Volkamer 
eine Fachfrau gefunden, die sich bereit 
erklärte, einen solchen Kurs durchzufüh-
ren. Der Abend war kurzweilig und infor-
mativ. Es war sicher für jeden Besitzer et-
was dabei, das er mit nach Hause nehmen 
konnte. Und wenn er künftig nur daran 
denkt, das Handy auf jeden Spaziergang 
mitzunehmen. Denn wie schnell kann et-
was passieren, nicht nur dem Hund, auch 
der Hundebesitzer ist nicht vor Unfällen 
geschützt, z. B. bei Schneeglätte und Eis.

Die erste Frage, die sich die Eigentümer 
stellen mussten war, inwieweit sich der 

eigene Hund im Notfall bei einem Unfall 
anfassen lässt? Dies kann und sollte man 
im Alltag üben und vor bereiten.

Mit Vorführhund „Lucy“ fand sich eine 
geeignete Kandidatin, die alles ertrug 
und mit sich machen ließ. Ganz praktisch 
wurden diverse Verbände gezeigt und 
angelegt, z. B. ein Kopf verband (bei einer 
Bissverletzung am Ohr, durch eine nicht 
positiv verlaufende Begegnung zwischen 
zwei Hunden). Ein weiteres nicht zu unter-
schätzendes Thema sind „Zeckenbisse“, 
die nicht nur den Menschen gefährden 
können, sondern auch seinen besten 
Freund. Wir hör ten etwas über Vorsorge-
maßnahmen, z.  B. rechtzeitig schützen 
durch Medikamente, und wie mit einem 
Zeckenbiss zu verfahren ist. Neu für uns 
war, dass der Hund auch ein Erste-Hilfe-
Notfall-Set benötigt, ausgestattet für die 
Erstversorgung. Bei Insektenstichen kann 
man mit Homöopathischen Mitteln schnell 
Linde rung verscha� en. Außerdem sollte 
die Nummer der Tierarztpraxis oder einer 
Tierklinik im mer gri� bereit sein. Denn im 
Ernstfall zählt jede Minute. Zum Abschluss 
bekam jeder Teilnehmer noch ein Erste-
Hilfe-Täschchen mit auf den Weg, das nach 
Belieben erweitert werden kann.

Wir möchten uns nochmal bei Frau 
Dr. Annette Volkamer bedanken, dass sie 
sich die Zeit genommen hat und uns gute 
und praktische Tipps im Umgang mit un-
serem „Vierbeiner“ vermittelt hat.

ERSTE-HILFE-KURS AM HUND

30. 12. 2014 Jonas und
 Elias Möhring
Eltern: Daniela und Andreas
 Möhring
Adresse: Hirschengasse 3, 
 91593 Burgbernheim

27. 01. 2015 Liam Jason Plonka
Eltern: Elisabeth Plonka
Adresse: Am Hessinggraben 19, 
 91593 Burgbernheim

28. 01. 2015 Andreas Fluhrer
Eltern: Christine und Bernd Fluhrer
Adresse: Rodgasse 9,
 91593 Burgbernheim
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Helfen Sie mit – werden Sie Fördermitglied! 
------------------------------------------------------------------------------------------- Bitte hier abtrennen ------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim 

 

 
Einsätze/Alarmmeldungen: 
09.01. – 11:10 Uhr Rauchentwicklung im Freien, zw. Marktbergel und Westheim 
13.01. – 16:55 Uhr Brand Garage, Windsheimer Straße  
25.01. – 22:07 Uhr Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße 
01.02. – 09:10 Uhr Ölspur klein, Rodgasse  
05.02. – 00:12 Uhr Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße 
13.02. – 16:58 Uhr Ölspur ausgedehnt, Bergeler Straße 
 
Termine: 
12.03. – 19:30 Uhr Übung 
14.03. – 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
15.03. – 08:00 Uhr Lehrgang Absturzsicherung 
17.03. – 18:30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim 
17.03. – 20:00 Uhr Dienstsport 
19.03. – 19:30 Uhr Lehrgang Absturzsicherung 
24.03. – 19:30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim 
31.03. – 20:00 Uhr Dienstsport 

 www.ffw-burgbernheim.de 

01.04. – 19:30 Uhr Jugendwart-Dienstversammlung 
02.04. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr 
09.04. – 19:30 Uhr Übung 
14.04. – 20:00 Uhr Dienstsport 
19.04. – 15:00 Uhr Gerätedienst 
24.04. – 18:30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim 
28.04. – 20:00 Uhr Dienstsport 
30.04. – 19:00 Uhr Grillparty in den Mai 
07.05. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

JAHRESBERICHT 2014 
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR BURGBERNHEIM

„Wir sind für Sie da! – Rund um die 
Uhr – 365 Tage im Jahr, 24 Stunden am 
Tag, bei jedem Wetter. Immer dann, 
wenn Sie uns brauchen!“ – IHRE Frei-
willige Feuerwehr Burgbernheim.

Einsätze
Im vergangenen Jahr wurde die Feu-

erwehr Burgbernheim zu 57 Einsätzen 
alarmiert. Dabei musste zu 13 Bränden, 25 
Einsätzen mit Technischer Hilfeleistung 
und 19 Fehlalarmen ausgerückt werden. 
Insgesamt wurden fast 1.100 Einsatzstun-
den geleistet.

Hervorzuheben sind der Brand eines 
Carports, bei dem ein Übergreifen auf 
das angrenzende Wohnhaus verhindert 
wurde, sowie Verkehrsunfälle auf der 
Autobahn A7 und der Bundesstraßen B13. 
Insgesamt konnten drei Personen geret-
tet werden, für zwei kam leider jede Hilfe 
zu spät.

Ausbildung/Übungen
Über 1.200 weitere Stunden Freizeit 

investierten die Aktiven außerdem in 
Standortübungen und Lehrgängen, wie 
z. B. Absturzsicherung, Fahrsicherheits-
training, Truppführerquali� aktion oder 
Verhaltenstraining im Brandhaus der 
Feuerwehrschule Würzburg.

Hinzu kommen noch unzählige Stun-
den an Wartungs- und Verwaltungsar-
beiten. Um sich für den Einsatzdienst 
� t zu halten, wird die Sporthalle für den 
Dienstsport genutzt.

Personal
Zur ihrer Frauenbeauftragten wählten 

die weiblichen Feuerwehrdienstleisten-
den Antonia Völler, die damit die Nachfol-
ge von Diana Kallert antrat. Mit Erreichen 

der Altersgrenze wurde Wolfgang Ober-
meier als zuständiger Kreisbrandmeister 
verabschiedet. Seine Dienstaufsicht für 
die Feuerwehren der Stadt Burgbernheim 
übernahm Kreisbrandmeister Marco 
Schrödl.

Jugend
Nach einigen Neuzugängen bestand 

die Jugendfeuerwehr zum Jahreswechsel 
aus zwei Mädchen und sechs Jungen. 
Neben der bei der Bevölkerung sehr 
geschätzten Christbaum-Sammelaktion 
wurden monatliche Ausbildungsabende 
abgehalten. Auf Landkreisebene nahm 
man am Kreisjugendfeuerwehrtag in 
Obernzenn und dem Wissenstest in Her-
bolzheim teil.

Bescha� ungen
Das vergangene Jahr stand ganz im 

Zeichen der neuen Digitalfunktechnik. 
Mittlerweile sind alle Hand- und Fahr-
zeugfunkgeräte ausgeliefert und bereits 
in den Einsatzfahrzeugen verbaut. Für 
eine bessere Sicht in verqualmten Räu-
men wurden vier spezielle Taschenlam-
pen inkl. Ladehalterung bescha� t.

Vom Landkreis bekam die Feuerwehr 
Burgbernheim einen Verkehrs-Siche-
rungsanhänger zur Verfügung gestellt.

Der Feuerwehr-Förderverein übergab 
diverse Ausrüstungsgegenstände sowie 
einen De� brillator und � nanzierte die 
dazugehörige Ausbildung. Außerdem 
erhielten alle Einsatzkräfte spezielle 
Feuerwehr-Sicherheitshandschuhe für 
die Technische Hilfe.
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Helfen Sie mit – werden Sie Fördermitglied! 
------------------------------------------------------------------------------------------- Bitte hier abtrennen ------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim 

 

 
Einsätze/Alarmmeldungen: 
09.01. – 11:10 Uhr Rauchentwicklung im Freien, zw. Marktbergel und Westheim 
13.01. – 16:55 Uhr Brand Garage, Windsheimer Straße  
25.01. – 22:07 Uhr Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße 
01.02. – 09:10 Uhr Ölspur klein, Rodgasse  
05.02. – 00:12 Uhr Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße 
13.02. – 16:58 Uhr Ölspur ausgedehnt, Bergeler Straße 
 
Termine: 
12.03. – 19:30 Uhr Übung 
14.03. – 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
15.03. – 08:00 Uhr Lehrgang Absturzsicherung 
17.03. – 18:30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim 
17.03. – 20:00 Uhr Dienstsport 
19.03. – 19:30 Uhr Lehrgang Absturzsicherung 
24.03. – 19:30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim 
31.03. – 20:00 Uhr Dienstsport 

 www.ffw-burgbernheim.de 

01.04. – 19:30 Uhr Jugendwart-Dienstversammlung 
02.04. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr 
09.04. – 19:30 Uhr Übung 
14.04. – 20:00 Uhr Dienstsport 
19.04. – 15:00 Uhr Gerätedienst 
24.04. – 18:30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim 
28.04. – 20:00 Uhr Dienstsport 
30.04. – 19:00 Uhr Grillparty in den Mai 
07.05. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.� w-burgbernheim.de

Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim
Einsätze/Alarmmeldungen:
07.01. – 11:59 Uhr Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße
26.01. – 20:04 Uhr Verkehrsunfall mit auslaufendem Kraftsto� , Autobahn A7
03.02. – 02:05 Uhr Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße

Termine:
11.03. – 19:30 Uhr Übung
13.03. – 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
16.03. – 20:00 Uhr Dienstsport
25.03. – 19:00 Uhr Absturzsicherung
30.03. – 20:00 Uhr Dienstsport
30.03. – 20:00 Uhr Löschmeister-Sitzung
01.04. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
08.04. – 19:30 Uhr Übung

13.04. – 20:00 Uhr Dienstsport
14.04. – 19:30 Uhr Jugendwart-Dienstversammlung
16.04. – 19:00 Uhr Kommandanten-Dienstversammlung
18.04. – 15:00 Uhr Gerätedienst
27.04. – 20:00 Uhr Dienstsport
30.04. – 19:00 Uhr Grillparty in den Mai
04.05. – 20:00 Uhr Löschmeister-Sitzung
06.05. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr

Helfen Sie mit – werden Sie Fördermitglied! 
------------------------------------------------------------------------------------------- Bitte hier abtrennen ------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim 

 

 
Einsätze/Alarmmeldungen: 
09.01. – 11:10 Uhr Rauchentwicklung im Freien, zw. Marktbergel und Westheim 
13.01. – 16:55 Uhr Brand Garage, Windsheimer Straße  
25.01. – 22:07 Uhr Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße 
01.02. – 09:10 Uhr Ölspur klein, Rodgasse  
05.02. – 00:12 Uhr Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße 
13.02. – 16:58 Uhr Ölspur ausgedehnt, Bergeler Straße 
 
Termine: 
12.03. – 19:30 Uhr Übung 
14.03. – 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
15.03. – 08:00 Uhr Lehrgang Absturzsicherung 
17.03. – 18:30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim 
17.03. – 20:00 Uhr Dienstsport 
19.03. – 19:30 Uhr Lehrgang Absturzsicherung 
24.03. – 19:30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim 
31.03. – 20:00 Uhr Dienstsport 

 www.ffw-burgbernheim.de 

01.04. – 19:30 Uhr Jugendwart-Dienstversammlung 
02.04. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr 
09.04. – 19:30 Uhr Übung 
14.04. – 20:00 Uhr Dienstsport 
19.04. – 15:00 Uhr Gerätedienst 
24.04. – 18:30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim 
28.04. – 20:00 Uhr Dienstsport 
30.04. – 19:00 Uhr Grillparty in den Mai 
07.05. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



12

BURGBERNHEIM natürlich! März/April 2015 Nr. 40

Heizen mit der 

                                          der Natur!

Marmorheizungen natürlich von

Elektro-Unger
Beratung · Verkauf · Reparatur · Installation

Kundendienst · Natursteinheizung

91593 Buchheim · Hauptstraße 2 · Tel. 09847/95911

www.holzbau-bacher.de                  info@holzbau-bacher.dewww.holzbau-bacher.de                  info@holzbau-bacher.de

Ostdeutsche Str. 5a      91593 Burgbernheim
Tel: 09843/9359779     Mobil: 0172-9044023

www.iab-burgbernheim.de           info@iab-burgbernheim.de

iab - burgbernheim
ingenieur- und architekturbüro burgbernheim

- Energieberatung, Energetische Planung

  -> kfw-Anträge, Energieausweise

- Entwurfsplanung, Werkplanung 

- Eingabepläne, Bauanträge

- Konstruktionsplanungen, Ausführungsplanungen

- CAD Abbundplanung

- Ingenieurbau, Stabilitätsnachweise/Statik

- Holzkonstruktionen, Holzingenieurbau   

- Hallenbau, Brückenbau

- Landwirtschaftliche Gebäude

Gartenhäuser

Form und Größe ganz individuell nach Ihren Wünschen.
Auch als Bausatz zum selber Aufbauen

WERBEN BRINGT ERFOLG

Der Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am 20. April 2015.

Der Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am 24. April 2015.
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A nna K aerlein-Seip  
Chef-Patissière & Konditormeisterin

91593 Burgbernheim-Hochbach 5
Telefon 09843/97935
chocolateriegrandcru.de
info@chocolateriegrandcru.de

Öffnungszeiten:
Mi-Fr: 14 – 18 Uhr

Sa:       9 – 12 Uhr

1. Sa im Monat 9-18 Uhr

K onfirm ationsK onfirm ationsK onfirm ationsK onfirm ations---- und  und und und 

K om m unionstorten    K om m unionstorten    K om m unionstorten    K om m unionstorten    Bitte vorbestellen!

Unsere Frühjahrs-/Osterkollektionen der 
Pralinen und Torten starten ab1. März!

Das kleine Paradies
… der asiatische Wassergarten 

in Rothenburg o.d.T.-Süd.
Das Ausflugs-Ziel.

Mal richtig entspannen und 
Energie auftanken.

Erlbacher Str. 108  ·  www.lotos-garten.de  ·  Offen: Mo.–So. 10–18 Uhr

Wir verleihen: Baukompressor
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
PKW-Anhänger, 750 kg inkl. MwSt. ab 449,- E
(nur solange Vorrat reicht)

Wir verleihen:
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
PKW-Anhänger, 750 kg inkl. MwSt. ab 449,- E
(nur solange Vorrat reicht)

Anja Hufnagel 
Telefon 09841-80284 

und 0170-5874456

ANZEIGEN-
VERWALTUNG:
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UFFENHEIM
Krankenhausstraße 1b
97215 Uffenheim
Tel. 09842/951595
Fax 09842/953296
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 11.00 Uhr

BAD WINDSHEIM
Erkenbrechtallee 45
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/99201
Fax 09841/99108
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 15.00 Uhr
Unfälle: 08.00 – 18.00 Uhr

FLACHSLANDEN
Marktplatz 1
91604 Flachslanden
Tel. 09829/9329277
Fax 09829/9329278
Öffnungszeiten
Montag: 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 13.00 Uhr
Freitag: 13.00 – 16.00 Uhr Es
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Grüne Baumgasse 2
91593 Burgbernheim
Tel. 09843/1283 · Fax 09843/988428
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 13.00 Uhr
Chirurgische Sprechstunde
Mi. 12.30 Uhr und nach Vereinbarung (Dr. Krause)

CREGLINGEN
Im Herrgottstal 19
97993 Creglingen
Tel. 07933/700887
Fax 07933/700894
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 10.00 Uhr / 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr

PROMEDIZ
Professionelles

Medizin Zentrum
unter ärztlichen Leitung von

Dr. med. Ramin Farhoumand, m.b.a.
in unseren Praxen Bad Windsheim, 

Uffenheim, Creglingen, Burgbernheim
und Flachslanden. 

Ein breites Spektrum an Spezialisten
auf verschiedenen Fachgebieten 

kümmert sich um Ihre Bedürfnisse.

Lernen Sie uns persönlich kennen oder
vereinbaren Sie Termine bei unserem
Fachpersonal unter den angegebenen

Nummern.

www.promediz.de
info@promediz.de

Hauptstraße 1, 91593 Burgbernheim, Telefon: 09841 / 40 100-0

www.eg-holzhaus.de

http://www.facebook.com/engelhardtgeissbauer

Die diffusionsoffene 
Dachsanierung.

Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung

Nr. 41 20.04.2015 24.04.2015 06.05.2015

Nr. 42 15.06.2015 19.06.2015 01.07.2015

Nr. 43 17.08.2015 21.08.2015 02.09.2015

Nr. 44 19.10.2015 23.10.2015 04.11.2015

Terminplaner 2015

Ihr Partner in Drucksachen

WWW.DELP-DRUCK.DE
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Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

Ausgezeichnete Leistung 

für unterwegs.

Abb. zeigt
Handy-Stromerzeuger
EU 10i

EU 10i ab

• Honda Handy-Stromerzeuger 
sind kompakt, leise, kraftstoff-
sparend und ideal für sensible 
Anwendungen.

*   Händler Hauspreis

919,-€ *

WWW.BROT.HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH & CO. KG  
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   

Schnecken3

3,66
€

Schnecken

33Schnecken VÖLLIG 
ABGEDREHT!

anz_mitteilungsblatt_schnecken.indd   1 03.02.15   16:14
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JOHANN POTSCH KGGmbH
& Co.

Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

seit 1910

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de

Rothenburger Straße 44 ,91953 Burgbernheim,Tel. 09843/1820

www.rkb-burgbernheim.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner vor Ort !!

große Ausstellung beste Beratung Verlegeservice

PVC + Weichmacherfrei  
         große Landhausdiele

die Alternative zum Vinyl

Hallo Burgbernheim
Jetzt ganz neu bei uns!!

Designboden DD 300 S

Sonntag,�1
5.03.2015

11:00 -�1
6:00 Uhr

Frühjahrs-

Ausstellu
ng

... seit über 20 Jahren!
direkt vom Hersteller!

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim Ausgangs –und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen 
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche WC.

Erleben Sie bei uns „ Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
Waldgasthof.Wildbad@t.-online.de

Internet: 
www.Waldgasthof- Wildbad.de

- Dienstag Ruhetag -
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ZEIT FÜR WAS 

NEUES
iPad + E-Paper + SamSon

Schon für 
29,85 Euro 
pro Monat*

+
Jetzt kostenlos testen!
samson-magazin.de

+++Jeden 
Freitag 
neu+

Weitere Informationen 
und Bestellung unter:
www.nordbayern.de/ipad

33
07

_1
21

4_
ra

is_
fh* Neuabonnenten zahlen E 29,85 monatlich für das Gerät und den digitalen Bezug der Zeitung, dazu 

 eine einmalige Zahlung von E 99,– für das iPad Air, Wi-Fi mit 16 GB. Die Mindestbezugszeit beträgt 
 24 Monate, danach gehört das iPad Air Ihnen! Während der vereinbarten Mindestbezugszeit kann der 
 Besteller den Vertrag nicht kündigen. 

3307_Bundle_NN_190x267mm.indd   1 14.01.15   12:11
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IMPRESSUM:IMPRESSUM:IMPRESSUM:Herausgeber:
Stadt Burgbernheim
Rathausplatz 1
91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0 oder 09843/309-20
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Herstellung, Satz, Druck:
Delp Druck & Medien GmbH
Kegetstraße 11
91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841/903-0
Telefax: 09841/903-15
E-Mail: burgbernheim@delp-druck.de

Anzeigenberatung:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10
91593 Burgbernheim - OT Schwebheim
Telefon: 09841/80284
Mobil: 0170/5874456
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

 

 Unfallinstandsetzungen
 Pannenhilfe
 Lackierarbeiten
 Klimaservice

Bergeler Straße 26  91593 Burgbernheim
Telefon: 09843 / 431  Fax: 09843 / 3690
E-Mail: burgbernheim-kleppel@web.de

 Reifenservice
 TÜV / AU
 Reparaturen aller Fabrikate
 und vieles mehr ...

 Autowaschanlage
 Benzin- und LPG-Autogas-Tankstelle

M. Kramer - Schmidt
Burgbernheim - Wassergasse 6

Tel. 09843 - 786
Änderungen und Neuanfertigungen

für Damen und Herren

Schneiderei

Wir optimieren Ihre Daten für den Druck

Delp Druck + Medien GmbH
Kegetstraße 11 · 91438 Bad Windsheim

Tel. 09841/903-17 · Fax 09841/903-15
e-mail: info@delp-druck.de · www.delp-druck.de

Ihr Partner um Ihre Visionen
aufs Papier zu bringen . . .

Delp-Druck –
in Bezug auf Drucksachen

immer einen Tick besser!

Ihr Partner für Ihre

Buchprojekte
Flyer- und Prospekt-

gestaltung

Logo -Entwürfe nach Ihren Wünschen

und mit unseren Ideen
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Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Steigen Sie jetzt um!

Sparen Sie Stromkosten mit den neuen

• sehr niedriger Energieverbrauch

• lange Lebensdauer

LED-Leuchtmitteln!

91613 Marktbergel  · Ottenhofen 34
Telefon 09843 98 05 84 · Fax 98 09 83 

anita.kuboth@gmx.de · www.hmk-ottenhofen.de

AnitaKuboth
Staatlich anerkannte Heilpädagogin 
und Erzieherin · Motopädagogin

Heilpädagogische Beratung, 
Förderung und Begleitung

Mobile heilpädagogische
Praxis   am Lindenhof

    Körper, Geist und 
      Seele im Einklang 
                mit allem 
              was uns umgibt

Bamberger Str. 30 · 91413 Neustadt/Aisch · Tel. 09161/6636-0

Wir stellen ab sofort ein m/w:

Mitarbeiter
mit normal-, 2- oder 3-Schicht-Bereitschaft

ab 8,20 e/Std. zzgl. Spritkosten mit Übernahmeoption

 

Hilfskräfte, Staplerfahrer
Fachkräfte und -helfer aus allen Bereichen

Bahnhofstraße 3 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/952 600

 

• Hardware- & Softwareverkauf
• Mobilfunk
• DSL-Anschlüsse
• Netzwerkplanung
• Installation von PCs (auch Fremdprodukte) 

E D V
Dienstleistungen
VOLKER ZELLER

Tel. 09843/93 6958

info@edv-volker-zeller.de



VERANSTALTUNGSKALENDER
MÄRZ

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

06.03.2015 19.00 Weltgebetstag Evang. Gemeindehaus

06.03.2015 20.00 Jahreshauptversammlung DLRG Gasthaus „Zum Goldenen Hirschen“

07.03.2015 09.00 Kon� tag 9 Evang. Kirchengemeinde Evang. Gemeindehaus

07.03.2015 09.00 Baumschnittkurs OGV Tre� punkt: Rathaus

11.03.2015 19.30 Vortrag: „Zecken – kleiner Stich, 
große Wirkung“ Landfrauen Gasthaus „Goldener Engel“

13.03.2015 20.00 Jahreshauptversammlung FFW Gasthaus „Zum Goldenen Hirschen“

14.03.2015 14.00 Jahreshauptversammlung VdK Gasthaus „Goldener Engel“

20.03.2015 18.30 Lesung mit Gunter Haug Schreibwerkstatt am Lindenhof,
Ottenhofen (Anita Kuboth)

20.03.2015 20.00 Jahreshauptversammlung Schützengilde Schützenhaus

21.03.2015 20.00 Frühjahrskonzert Stadtkapelle Sporthalle

29.03.2015 09.30 Kon� rmation Evang. Kirchengemeinde

APRIL
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

11.04.2015 20.00 Konzert mit verschiedenen Musikgruppen Olga Joachimsthaler Roßmühle

18.04.2015 20.00 Preisschafkopfen Evang. Kirchengemeinde 
Schwebheim Gemeindehaus Schwebheim

19.04.2015 09.30 Berglauf TSV Kapellenberg

21.04.2015 19.30 „Schnelle Küche oder überraschend anders“ Landfrauen Schulküche

22.04.2015 20.00 Jahreshauptversammlung Freie Bürger Gasthaus „Goldener Engel“

23.04.2015 19.00 O� ene JHV mit Vortrag des Landesbeauf-
tragten Richard Mergner zum TTIP Bund Naturschutz Kreisgruppe Gasthaus „Zum Goldenen Hirschen“

23.-26.04.2015 Aus� ug des Fremdenverkehrsvereins

25.04.2015 19.30 Chorabend Männergesangverein Roßmühle

30.04.2015 19.00 Grillen in den Mai FFW Feuerwehrhaus

MAI
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

01.05.2015 Familienaus� ug Soldatenbund

01.05.2015 Maiwanderung SPD

01.05.2015 13.30 Tanz um den Maibaum ELJ, MGV, Stadtkapelle Marktplatz

03.05.2015 Kirchweih in Buchheim

03.05.2015 Streuobst-Schlemmerwanderung der 
Burgbernheimer Gastronomie

09.05.2015 19.30 Muttertagskonzert

13.05.2015 12.00 Muttertagsfahrt VdK

14.05.2015 09.30 Gottesdienst im Freien 
am Fest Christi Himmelfahrt Evang. Kirchengemeinde Kapellenberg

14.05.2015 11.00 Sommerfest SPD Markgrafenbau

16.05.2015 09.00 Frauenfreizeittag Frauenkreis

17.05.2015 20.00 Vogelstimmenwanderung 
zum Landschaftssee

Landesbund für Vogelschutz 
(Führung durch Herrn Karl Beigel)

Tre� punkt an der B 470 Einmündung 
Straße nach Gallmersgarten


